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Wir leben in einer Zeit der Unmittelbarkeit. Die Technologie hat uns an sofortige Antworten,
schnelle Lösungen und sofortige Befriedigung gewöhnt. Doch wenn es um unsere Beziehung
zu Gott geht, stoßen wir auf eine völlig andere Realität: Seine Zeit ist nicht unsere Zeit. Wir
beten mit Glauben, wir flehen mit Inbrunst – und doch scheinen Gottes Antworten auf sich
warten zu lassen. Warum? Hört Er uns nicht? Hat Er uns vergessen?

In diesem Artikel werden wir aus theologischer und spiritueller Perspektive die Bedeutung
von Gottes Zeit erforschen, warum Seine Antworten nicht immer sofort kommen und wie wir
lernen können, Seiner Vorsehung voll und ganz zu vertrauen.

1. Was Bedeutet „Gottes Zeit“?
Wenn wir von „Gottes Zeit“ sprechen, meinen wir, wie Er in der Geschichte und im Leben
jedes Menschen handelt. Gott ist nicht an die Zeit gebunden, wie wir es sind; Er sieht
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gleichzeitig. In der Bibel gibt es zwei griechische
Begriffe für Zeit:

Chronos (χρόνος): Dies bezeichnet die chronologische Zeit, die wir mit Uhren und
Kalendern messen.
Kairos (καιρός): Dies ist die „günstige Zeit“, der perfekte Moment nach Gottes Willen.

Wenn wir sagen, dass Gott in Seiner Zeit antwortet, bedeutet das, dass Er im Kairos handelt
– im besten und vollkommensten Moment für unser Heil und unser geistliches Wachstum.

„Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege
sind nicht meine Wege, spricht der Herr. Denn so hoch der Himmel
über der Erde ist, so hoch sind meine Wege über euren Wegen und
meine Gedanken über euren Gedanken.“ (Jesaja 55,8-9)



Gottes Zeit: Warum Lassen Seine Antworten auf Sich Warten? | 2

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 2

2. Warten in der Heilsgeschichte
Die Bibel ist voller Geschichten von Männern und Frauen, die geduldig auf die Erfüllung von
Gottes Verheißungen warten mussten. Sehen wir uns einige Beispiele an:

Abraham und Sara: Gott versprach Abraham eine Nachkommenschaft so zahlreich
wie die Sterne am Himmel (Genesis 15,5), aber sie mussten 25 Jahre warten, bis Isaak
geboren wurde. Gott vergaß Sein Versprechen nicht; Er erfüllte es einfach zur perfekten
Zeit.
Josef in Ägypten: Von seinen Brüdern als Sklave verkauft und zu Unrecht ins
Gefängnis geworfen, musste Josef dreizehn Jahre warten, bevor er als Statthalter von
Ägypten erhoben wurde (Genesis 41,46). In dieser Zeit bereitete Gott ihn auf eine
größere Aufgabe vor.
Das Volk Israel: Es wanderte 40 Jahre in der Wüste, bevor es ins Gelobte Land
einziehen durfte (Deuteronomium 8,2-3). Gott nutzte diese Zeit, um es zu läutern und
es zu lehren, sich auf Ihn zu verlassen.
Der verheißene Messias: Die Propheten kündigten die Ankunft des Messias über
Jahrhunderte hinweg an, doch erst in der Fülle der Zeit sandte Gott Seinen Sohn, Jesus
Christus (Galater 4,4).

Jedes dieser Beispiele erinnert uns daran, dass Gott sich nicht verspätet, sondern im richtigen
Moment gemäß Seinem göttlichen Plan handelt.

3. Warum Scheint Gott Sich Zeit zu Lassen?
Es gibt mehrere Gründe, warum wir das Gefühl haben können, dass Gott langsam auf unsere
Gebete antwortet:

1. Gott formt uns geistlich

Manchmal ist Warten keine Strafe, sondern eine Schule des Glaubens. Gott formt uns in
Geduld, Demut und Vertrauen. Der heilige Augustinus sagte:

„Wenn Gott mit der Antwort zu zögern scheint, dann deshalb, weil
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Er dein Herz erweitert, um ein größeres Geschenk zu empfangen.“

2. Es ist noch nicht der richtige Moment

Das, worum wir bitten, mag gut sein, aber Gott weiß, wann der beste Zeitpunkt ist, es uns zu
gewähren. Ein Kind kann seinen Vater um die Autoschlüssel bitten, aber ein guter Vater
wartet, bis das Kind reif genug ist, um zu fahren.

3. Gott hat etwas Besseres geplant

In Seiner unendlichen Weisheit kann Gott einen noch größeren Segen für uns bereithalten,
als den, um den wir bitten. Jesus bat im Garten Getsemani darum, dass der Kelch des Leidens
an Ihm vorübergehe, aber der Vater hatte einen größeren Plan: das Heil der ganzen
Menschheit (Lukas 22,42).

4. Er fordert uns auf, Ihm mehr zu vertrauen

Der Glaube wird durch Prüfungen gestärkt. So wie Gold im Feuer geläutert wird (1 Petrus
1,7), wächst unser Glaube in Zeiten des Wartens.

4. Wie Sollen Wir Uns Während des Wartens Verhalten?
Zu wissen, dass Gott Seinen eigenen Zeitplan hat, bedeutet nicht, dass wir untätig bleiben
sollen. Das Warten sollte aktiv sein. Hier sind einige Schlüssel, um es gut zu leben:

Unaufhörlich beten – Jesus lehrte uns das Gleichnis von der hartnäckigen Witwe1.
(Lukas 18,1-8), um uns daran zu erinnern, im Gebet auszuharren.
Geduld üben – Ungeduld führt zur Verzweiflung, während Geduld uns für Gottes Plan2.
öffnet.
Gutes tun – Lassen wir uns nicht vom Warten lähmen. Dienen wir weiterhin Gott und3.
unseren Mitmenschen.
Auf Gottes Vorsehung vertrauen – Wenn wir darauf vertrauen, dass Gott weiß, was4.
das Beste für uns ist, wird das Warten zu einer Gelegenheit zum Wachstum.
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5. Zeugnis: Die Geschichte der Heiligen Monika
Die heilige Monika, die Mutter des heiligen Augustinus, ist ein perfektes Beispiel für Ausdauer
im Warten. 17 Jahre lang betete sie unermüdlich für die Bekehrung ihres Sohnes, während
er in Irrlehren und Sünde lebte. Zur rechten Zeit antwortete Gott nicht nur auf ihr Gebet,
sondern machte Augustinus zu einem der größten Heiligen und Kirchenlehrer.

Der heilige Augustinus sagte nach seiner Bekehrung über seine Mutter:

„Sie weinte mehr um meine Seele, als andere Mütter um den Tod
ihrer Kinder weinen.“

Dies lehrt uns, dass Gott unsere Gebete nicht ignoriert, sondern im passendsten Moment
darauf antwortet.

6. Schlussbetrachtung: Gottes Zeit ist Perfekt
Manchmal verstehen wir nicht, warum Gott uns warten lässt. Doch wenn wir auf unser Leben
zurückblicken, erkennen wir oft, dass Sein Zeitplan der beste war.

Bitten wir um die Gnade, Gott voll und ganz zu vertrauen, und erinnern wir uns immer daran:

„Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel
gibt es eine bestimmte Zeit.“ (Kohelet 3,1)

Wenn du auf eine Antwort von Gott wartest, lass dich nicht entmutigen. Bete weiter, vertraue
weiter und geh weiter im Glauben. Gott kommt nie zu spät… Er kommt genau zur rechten
Zeit.
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Hast du in deinem geistlichen Leben eine lange Wartezeit erlebt? Wie hast du
Gottes Hand darin erkannt? Teile dein Zeugnis mit uns und lasst uns gemeinsam
unseren Glauben stärken. �


